
Wissenschaftliches Kolloquium des Zentrums für transdisziplinäre Geschlechterstudien 
und des 

Institut für Anglistik/Amerikanistik 
anlässlich der Emeritierung von Prof. Renate Hof 

 
 

 

Gender Reconsidered 
 
 
 

Termin: Donnerstag, den 17.7. 2003; Freitag, den 18.7.03 
Ort: Humboldt-Universität Berlin, UL 6 

 
 
Donnerstag, 17.7.03 Senatssaal 

18.15  Uhr Begrüßung (Günter Lenz, Geschäftsführender Direktor des Instituts) 
 
18.30 Uhr Sabine Bröck (Universität Bremen):  

Deep South Gender Trouble: Zur Schwierigkeit, über Frauen zu reden.  
 
ab 19.30 Uhr Grußworte von Christina v. Braun (Humboldt Universität, Gender Studies),  

Hadumod Bußmann, (LMU München), Verena Lobsien (Dekanin der  
Philosophischen Fakultät III)  

 
Empfang im Restaurant „cum laude“, Hauptgebäude 

 
 
Freitag, der 18.7.03 Raum 2103 

10.00   Begrüßung 
 
10.15-12.30 Elisabeth Bronfen (Universität Zürich):  

Das Weibliche Subjekt und das Gesetz 
 

Karin Esders (Universität Potsdam) 
Benutzbare Oberflächen – Zur Virtualisierung von Körper und Geschlecht 
 
Moderation: Dorothea Dornhof, (Universität Viridiana, Frankfurt Oder) 

 
12.30-14.00  Mittagspause 
 
14.00-16.00  Annette Schlichter (University of California, Irvine):  

Gender/Heterosexuality: What's the Difference? 
 

Gabriele Dietze (Humboldt Universität):  
Gender im Verhältnis zu anderen Epistemologien der Differenz  
 
Moderation: Astrid Deuber Mankowsky (Humboldt Universität) 

 
16.00-16.15 Kaffeepause 
 
16.15-17.30 Sabine Hark (Universität Potsdam):  

Von Feminismus zu Gender. Nur eine „Wortunterscheidung“? Anmerkungen zur 
Disziplinierung von Kritik 

 
Moderation: Susanne von Falkenhausen (Humboldt Universität) 


